
Hornung haÄXV̂ li,
Der jenigen Perso¬
nen/ so zeit-währen-
derContagion/ nem-
ltch vom r. Junii
biß ulcimo Oecem-
dns ^ nno l ^Fl . m
allen Theilen der ur-

seynd fie endlich den iz .Ju-
nii mit z. biß 400. Pferden
darvon kommen/ selbiges an
r . Orten mir Anlegung der
Leitern angegriffen/ und sich
dessen bemächtiget/ wobey auch
Franßösischer Seiten ein

_ . Schuß geschehen. Bey ihrer
alt-beruffenenStadt Hmeinkunfft haben sie die dar-,
Magdeburg gestor-'inn gelegene Chur-Pfältzischej
ben/ als hernach

folget.
Von der Miliß 255
Alt- Stadt Magde¬

burg L9.ri
Neumarckt i zz
LolleZ. St . Petri

und Pauli ivr
Neu-Stadr Mägde-

btttg
St .lMichael/ sonst

Sudenberg ge¬
nannt/

Siechenhof 11
Davuntex sind ge¬

wesen
Constabler
Unter-Offkcirer f
Soldattn i zo
Rahks-Glieder
Advoeaten
Pest-Priester
Pest-X4eclici
Pest-Lkirurz»
Burger
Schutz-Verwandte

und Taglöhner/
210

Frauen 6ir
Wittwen 175
Junggesellen 268

Jung-

Soldaten äilLrmjrt/ selbige
vor das Thor geführt/
darauf das Gewehr wieder ge¬
ben/und ihresWegs sortgehen
heissen. Ihre Chur-Fürst!.
Durch!, haben über dem com-
mandirenden Officirer/ weil
er sein vevoir nicht gethan/so
bald Stand-Recht halten/und
selbigen daraus Lr̂ uebuüren
lassen.

Sonnabends den rr. (rr .)
Junii seynd diel Königliche
Französische Trouppen auch
vor die Stadt Wahenheim
kolniner»/ haben sckbige etliche

5jmal aufgefordert/ seynd aber
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von dem daselbst eommandi-
renden Wn -Psältzischen Dra¬
goner-Lieutenant Busch jedes¬
mal abgewiesen wordeNachst-
folgenden Sonntag den i z.
(2z.) Morgens um4.Uhr ru-
ckeren sie abermal davor/brach-
kenr.Wägen mit Leitern mit
sich/ und bedrohen» / wofern
man sie nicht einlassen würde/
wolren sie Schultheißen und
Bürgermeister aufhencten/ ih-
me Lieutenant aber an bas
Thor nageln. Da man ihnen

nun
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»HaK in der!
Wochen.

2 Monrag
r/i Dienstag
tzMitwoch
rj.Donners:
Wreyrag,
1)Sonnabed

MariM- Neuer
Mertz.

r dAlbinus
r eFastnacht
z fAschermirw
4 gAvriannS
5 aFridericuS
L bFridotinus

SSonneag/
ZMomag/
^Dienstag/
tzMüwoch/ ,
<r-
4-Donners.
KFreycaz/
HSsmiab.

D JEsuSwird
7§ i Jnvocav.
8 dPhilemon
9 e Bogislaus

10 fQua/em.H
O-
ngRofina
er aGregor.
kgbErnestusH

d *V
§) Sonnmg
r Momag/
vî Dienstag

Mirwoch
4-Donnerst.
IFreytag
i>Sonnab.

S Von dem
i^ErRemiNis.
15  d Christoph
»Le Christian-
17  f Gerdraut
iSgAnihelwur
ly ^ osephus
ro - Rnperm^
D ZEsuS trieb
Li§zOeuli
rr.dCasimirns
LgeTheodonc.
LchfGabrieLH
r.5  Mar.Verk.
L6 a Castolus
27  b Hubertus

lüp tzäk
D Sonnrag
ZMontag

Dienstag/
AMirwoch
2pDonner6t.
? Ire,rag,
1) Sonnab.
zük rük t̂äk
sSonnrag
AMonrag
o-»Dienstag
KMnvoch/

D JEsuS speist
rZĈ Latare
ry dEustachius
zoe Guidon
gifAmos

s ^
kLauff.
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lSstry
1^ 14
I^ ry
kCana
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kMLy
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Erwehlung/Gewirrer undAfpeclen
aufbeyde Calender.

HG Habersaat/
LinV / das gute

HG O ? Wetter
concinuiret noch

HG A-2/^ ? ĉ Retrogr.
) ro. 2. v. ziemlich/

Februarius/Alter!
Hornung.

lyäGabüms
rv bFastnacht
Li eAschermirw
Li d Pek.Sml.
r ^ eSeranus
24 f Matthias

euffe!versucht/Matth.4.
^o ^/lHL welches den Land-
HG leutmwolzu
^L/Üla ^ statten kommen

wird.
Alter

EinWeibdasschrvangerist/
HG und bleibt das Kind am
Go .i f .v (?2PZ ^2  DerWimer

Evan .Matt . 4 , !
L5Gi Jnvocav.
LsaNestorius
r7 b Renams
LZcOmtemb.
Martins,
i d Minus
r e Simplici-
z fKunig .XI^

mischen Weiblein/Matth . 15.
wird seinen

^ Leben/mag hundert
L!2sHD tausendmal GOrr
HG Qd Schwan-tz weidlich
HGZlinV/

Danckhab dafür geben.
(0 .27.V. M <Di"

Evan.Matt .15. !.
LKrRemmif . st
5 aFridericusß
6 b Friedolin- H
7 e Perpetua «!
8 dPhilemon '
y e Bogislaus ^
ro f GaruS ,,

Teuiselaus/Luc. n.
Nacht gleich/ Frühlings-

rn<̂ / -̂ D^ ) schütteln. Anfang.
hrj-Z Unhöfliches Frühlings-

HG §Llve.
»)<G Î lontieur K1LÜU5 Wird
HG Jetzt ist einmal was
HG ^sGuttssür, stin

Cvang. Luc. i i . L
nGzOculi '
ir a GvegorinS
iz bEmestus .
14 c Zacharias
15 d Christophor
Lü e CyriacuS
L7 fGerdranr

Mann / Joh . 6.
G4 .. z4.vorm.

Hömleintapffer
einjedtr helff vor serMThür/

hören lasten.

Eang.Joh .6^
i8G4 ä̂tare
lyaJosephxM
LObRuperms
Li e Benedct.
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